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Top-Ten Plätze für Judoka  
Magdalena Goller und Matthias Forcher 

Beim Heiß umkämpft waren die Plätze beim äußerst stark besetzten Noricum-Cup in Leibnitz, wo 
sich 200 Judoka aus fünf Nationen (neben dem Schweizer Nationalteam waren die Judoteams aus 
Italien, Ungarn, Slowenien, Slowakei, Kroatien, Polen und Österreichs mit dabei) Judokämpfe auf 
sehr hohem Niveau lieferten. 

Von der Judo Union Raiffeisen Osttirol wurde diese Konkurrenz mit drei Kämpfern beschickt, die die 
Heimreise diesmal zwar ohne Edelmetall, aber mit ausgezeichneten Platzierungen antreten konnten: 
So kämpfte sich Matthias Forcher in der Gewichtsklasse -55 kg über den Poolsieg in seiner Gruppe 
auf den hervorragenden 5. Platz von 13 Startern vor. Ebenso unter den Top-Ten landete Magdalena 
Goller (-48 kg), die mit Rang 9 wieder eine Top-Leistung abgelegt hat. Nicht in die Top-Ten schaffte es 
diesmal Florian Gurschner. 

Zufrieden mit den Leistungen seiner Schützlinge zeigte sich Trainer Michl Rainer, der von der Qualität 
dieses Turnieres beeindruckt ist: „Den Sieg in der Gewichtsklasse von Matthias, der – genauso wie 
Magdalena - mit Jahrgang 1998 zu den absolut jüngsten im Klasse-Teilnehmerfeld zählte - holte sich 
der österreichische U17-Meister und EM-Teilnehmer Wildner Lorenz von Creativ Graz, die Plätze 2 
bis 4 gingen an das Schweizer-Nationalteam! Klingende Namen auch bei Magdalena: Hier belegte 
beispielsweise die italienische Meisterin Marion Huber ‚nur‘ Rang 3.“ 

 

Kämpfernatur: 
Matthias Forcher (im Vordergrund) holt sich nach  

dem Poolsieg den ausgezeichneten Platz 5. 


